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Zitat von Palim

Warum zählt das Gutachten eines Pädaudiologen nicht? Warum muss eine FöS Hören
selbst Tests durchführen?

Führen andere Schulen auch eigene Tests durch, wenn es z.B. um die Diagnose von
Erkrankungen geht?

Die Frage ist, worum es im Einzelnen geht.

Wenn es darum geht, ob ein sonderpädagogischer Förderbedarf vorliegt, dann muss natürlich
eine sonderpädagogische Diagnostik durchgeführt werden. Dabei werden medizinische
Gutachten und Diagnosen selbstverständlich berücksichtigt, aber die Frage, ob ein
Sonderpädagogischer Förderbedarf besteht, ist eine pädagogische, keine medizinische.

Wenn es um einen Nachteilsausgleich geht, müsste man tatsächlich in die Vorschriften der
einzelnen Bundesländer schauen, aber auch hier würde ich die Meinung vertreten, dass das
eigentlich eine pädagogische Frage ist.

Zitat von Palim

Kann man taub sein UND ADHS haben?

Warum kann ein Kind mit ADHS nicht auch AVWS haben?

Wer legt das fest?

Warum ist das so festgelegt?

Weil das Ausschlussdiagnosen sind.

Dafür gibt es ja keine biologischen Marker, anhand derer man klar feststellen könnte, dass
diese oder jene Auffälligkeit besteht.

Deshalb definiert man, dass z. B. eine AVWS vorliegt, wenn bestimmte Schwierigkeiten
vorliegen und diese Schwierigkeiten nicht besser durch eine andere Diagnose erklärt werden
können (z. B. durch eine allgemeine Entwicklungsverzögerung, die sich natürlich auch auf die
auditive Wahrnehmung, aber auch auf andere Entwicklungsbereiche auswirkt, oder durch
ADHS).
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Übrigens sind das jetzt tatsächlich medizinische Definitionen, auch wenn Ärzte sich selbst nicht
immer daran halten und teilweise mehrere sich ausschließende Störungsbilder diagnostizieren.

Zitat von Palim

Dadurch, dass alles so ungewiss ist, kommt die Ausgrenzung oder Abgrenzung einer
Verweigerung von Hilfen gleich.

Wenn dies so ist, ist das natürlich tragisch, aber das ist nicht die Intention.

Man muss nur schauen, was die richtigen Hilfen sind.

Bei einer deutlichen allgemeinen Entwicklungsverzögerung ist dies eben eher der
Förderschwerpunkt Lernen.

Bei ADHS in starker Ausprägung evtl. der Förderschwerpunkt emotional-soziale Entwicklung.
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